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S>ie ££>Grn<f
©in kleiner (Einakter aus dem modernen Sürich.

S er fon en: Sie Same".
Ser ältere" ßerr.

Grlderßandlung: Sahnhofflrafie oder fonft überall.

©er ältere" ßerr (kommt auf dem rechten

Trottoirrandftein gegangen. 3hm entgegen

kommt, ebenfalls auf dem Kandftein gehend,

die Same. Sie follte ausroeichen, hat es

aber offenfichtlich nicht im Sinne).

Ser ältere" ßerr (hart oor der Same

ftehen bleibend): 2ïïan roeicht ftets nach

rechts aus, meine ©nädige!

©ie Same" (erftaunt, indigniert) : 2Beifj ich,

mein ßerr! (ßeftig mit dem Sujje aufftam-
pfend) 3e0 D>n Qbcr eine Same"...!

Ser ältere" ßerr: Clnd ich ein älterer ßerr.
der Kückpchten oerdient

Sic Same" (mufterl den ßerrn, dann mit

blitjendem Kuffchlag die fchroar3unterftriche-

nen 2Iugen): Sehen aber noch fehr gut aus

für [Jhr fogenanntes" 2ilter!

Ser ältere" ßerr (gefchlagen und gefchmei-

chelt): Sinden Sie? Kun es geht ja noch -
©ott fei Sank es geht ja immer noch

Sie Same" (mit rei3endem" Cächeln): Ka
alfo! 2Bas ftreiten roir uns denn?... 3*
roohne gan3 in der Kähe

Ser ältere" ßerr (erft überrafcht, dann
galant in den Kinnpein ausroeichend) : ©i
ei! Samos...! (©r bietet ihr den 2Jrm an

und beide oerfchroinden in der nächften

Scitenftrafje.)
(Sorhang.) 21.3.

©hueri: 2Sas händer au
für es 25ifafchi gfchnitte
roo-n 'r 's gläfe händ im
Sagblatt de letft 2ïïendig

Kägel: ©hume nüd nahe,
roirt roieder öppis rars fl
und fäb roird's mr.

©hueri: ßä roohl au, die
23erfüegig oom Popp
roegem hürothe.

Kägel: ©rftes bin i nüd
katholifch und 3toeites oerftaht de hie roie
her nüt oom hürathe.

Ghueri: ©r oerftoht ämol ä fo oiel, dafj 'r
bim 2Bieberoolch 's hürotsfähig 211-

ter oo 16 3ohre uf 14chni abetho hät.
Kägel: 21e fo en armsticke 2ug frifjt d'

Kägel nüd; fäb fehlti grad na, dafj f erft
3toei 3ahr na em ßoehfig kumfermiert rour-
did und fäb fehlti.

©hueri: 's ßürothsklima hät fie halt g'än-
deret fid em Ghrieg. Srüener hät's gheifje:
Kumf ermiere, hochfigha, 3'taufe-
n übercho und ich roirt 's Kunteräri 2ïïode,
eb 3nr Schroefelpäch fchnÜ3ed oder nüd, de

Ghriegsfahrteplan heifjt ieht: 3'taufe-
ha, hochfigha, kumfirmiere.

Kägel: 223enn öppis oerftörts ufchunt, find
doch bim Strahl 3hr allimal däfür. Schad,
dajj 'r nüd erft 16chni find 3um dr 2ifang
mache, dafj 3 de Sigerft 3erft müe^t d'
Schnudernas buhe bioor [' 3 i d' ©Hillen
ieliefjtid.

Ghueri: 21lle Kefpäck oor dem Pobp, dä

lauft au no im Schritt mit dr Sit. Sas feil
mr au es Gäbe gä mit ä fo 28 -jährige
Schroiegermüetere!

Kägel: 3nr bliebed 's glich Ghüehorn
bis 'r hunderti find und fäb bliebedr.

25vbcken und Bösheiten
Sür das Kätfel 2Seib gibt es nur eine 2Juf-

löfung: die in Seligkeit.

Ser 2T£ann roird in der Ciebe gut: die

Srau mitunter beffer. $0\&,

ÜOaODDDnDPaGODODODODOOODÜDDDDDODOD
a

g jnferat §

Gmpfehle meine prima 231 ut- und a

o Ceberroürfte einem tit. Publikum aufs
a 2öarmfte.

©eorg Rundlich
2ïïe|)germeifter.

NB. Öür je ein Pfund Slut- oder °

° Ceberrourft müffen 400 ©ramm in Srot- g

g marken abgegeben roerden. S. O.

^????????????????????????????????a

Gtreikausjlchten
Sas noch kerenskifche Petersburg drahtete:

Sie Totengräber ftreiken." Sreilich!
2Rit oollgepfropften Tafchen roird man
geduldig, ift um den 21usgang eines Streiks
nicht bange. 21ufjerdem ift ein Totengräber
ein befcheidener 2Tlann. 223as macht er fi*
aus einem nagelneuen Srack, aus einem be-

fpornten Stiefelpaar, aus gut oaterländifchen

©pauletten? Gr, der die Eepher diefer Ke-

quipten pch fchliefjlich doch oon den Saifon-
moden abkehren fah, als die Seit kam, roo

eine 23ahn Ceichentuch le dernier cri de la

mode rourde. 23raucht ein Totengräber ein

23ett im Stile Couis XIV., er, der Couis XIV.
aus ©rofjmut ein oiel folideres Sett fchenkte?

2Sen braucht ein Totengräber? 2ïïaitreffen

Täterinnen? 2iuserlef«ne Sirnen? Sie ja
doch fchliefjlich ungerufefl fplitternackt 3U ihm

kommen, die er nie befahlt, die ihn be-

3ahlen.

21nfpruchslos, roie ihn fein 23eruf machte,

roeifj der Totengräber: 23on allen 2ïïâchten,

die oom Surchhalten reden, ift er die 2Racht,

die die gröfjte Ghance, nein die ©eroifj-
heit hat.

Ser 2ïïenfchenkenner Shakefpeare roufjte,

roas der Totengräber außerdem ip: Gin 2Ren-

fchenkenner. 2iuch 1917 ift es fo. Oder gibt
pch das nicht auch darin kund, dafj die Totengräber

heute das Kardinalbeftreben der Klenfch-
heit roittern? Sie roiffen, dafj unfere Seit-
genoffen nicht eilig genug perben können. Ser
23egriff oom recht3citigen Sterben hat pch oer-

fchoben. Schon oerliert die grofje 2ïïaffe in

den 23ogefen, am 3fon3°- an der Kigafront
ihre ©eduld, droht das ©rab mit ftürmender
ßand 3U nehmen.

2Sird pch der 2TCeifteroerband auch da noch

roeigern, die geforderten 3ulagen 3U beroil-

ligen? O! der Totengräber roeijj, roorauf er

3ählt. ßr hat ©eduld, roeil fchon feinen
Klienten die ©eduld reifjt, roeil die Seit für
ihn arbeitet, roeil er nicht eben ein Sromedar
ift, die Konjunktur ohne ©eroinn oorübergehen

3U laffen. fi. Srucfcroiler

(Eigenes 5)rahtnet)
Stockholm. (2t roas!) 28ie oerlautet,

roird der Kobelpreis in der Kechenkunft dem

Sentral-2Bahlbureau des 4. Kationalratsroahl-
kreifes 3ufallen.

Condon. (2i roas!) Sie Kartoffel-Grnte
iP fo erfchreckend günpig ausgefallen, dafj
Kartoffellegitimationskarten eingeführt roerden

müffen, mit denen pch jeder ausroeifen mufj,
dafj er täglich mindepens fünf Kilo Kartoffeln
konfumiert hat.

Ghiaffo. 2ïïuffolini oom Koccolo d'3ta-
lia" fchreibt die Schuld an dem Kück3ug oom

3fon30 dem CImftande 3U, dafj die
Kriegsführung nicht gleich oon 2infang an dem

italienifchen Prefjoerein überlragen roorden ip
unter 3u3ug ßeroe's: faP überall feien die

militärifchen Sührer abgefägt roorden, roährend

alle Kedaktoren bis heute noch ihre

Stellung behauptet haben.

Petersburg. Kerenskrj und Terefcht-
fchenko pnd an Sungenoerfchroielung fchroer
erkrankt. Sie Sreiheit hat bereits Simen-
ponen angenommen, die mit den 2Jbmachungen
der 2Illiierten im 2Siderfpruch Pehen.

politifche (Sprüchroörter
Srankreich denkt, Gngland lenkt.

* «
*

Sie grofjen Staaten freffen die kleinen.
* *

Kriegen ift Silber, pegen ip ©old.

*

Keue 21Ziniper kehren gut.
* *

*

©eneräle, bleibt bei euerm Ceipen.
Sraugott ünocriland

Sriefkaften der Redaktion
f\n die üieljuoielen. Schicken

j k"~"ö\/J VW ®,e 3nre ®edichte doch lieber an

(Z^ßä/ JcT^ elne 2<leiderfabnk. Sort Ifl 3ur Seit
immer Stoffmangel, roas roir oon
uns nicht fagen könnten.

Papierfleidung. (2tn einen
andern Sichler.) (Sin ©utes hat [jhr
Sichten ja doch. 28enn Sie fämtliche

Sramen, Somane, Sooellen
und 2Bit)e zurückbekommen haben,
rooran nicht 3U 3ioeifeln ift, können
Sie fich, der neueften Sîode gemäjj,

daraus ein Saar ßofen machen laffen.
Ôilô ohne ÏDorte. (Ss hat den Snfchein, als ob man

unfer fo betiteltes Sild in der lebten Summer nicht oer-
flanden hätte. [Ja. roenn man immer fo deutlich fein
dürfte, roie man gerne möchte. So blieb uns alfo nichis

übrig, als an die Schlauheit unferes Geferkreifes 3U

appellieren. Geider taten roir dies oielfach umfonft. Sei
einiger Snfirengung hätte ficher noch mancher
herausgefunden, daf) es mit dem in der ©ebirgslandfchaft
ftehen gebliebenen Segenfchirm eine befondere Seroandt-
nis haben müffe. (Sin ^-beliebiger Segenfchirm konnte
es nicht fein, den roir fo, durch den Sebelfpalter", in
die ©roigkeit eingehen liefjen. Ss mufjte fleh alfo um
einen ebenfo hiflorlfchen roie aktuellen Segenfchirm handeln,

geroiffermafjen um eines jener Snmbole. roie fle
berühmten Sichtern, STalern, Seidherrn mit in die
©efchichte gegeben roerden. Safj man fchiiefilich ein
derartiges Sgmbol nur im 3eichen der höchften Sot
ftehen läßt, dürfte einleuchlen. Oft es nun immer noch

notroendig, mitîuteilen, dafj die dargeflellte ©egend eine
der in den lebten oiersehn Sagen am meiften genannten
der ganjen 2Selt ift? ßoffentlich haben roir es diesmal
jenen Unzufriedenen, die oor acht Sagen nicht rauhten,
rooran fie roaren, leichter gemartit. Oder follten roir
uns abermals getäufcht haben? 3f es notroendig, noch
energifcher mit dem Saunpfahl 3U roinken?

Sedaktion: Paul ?Utl)m. Selephon Selnau 1233.

Sruck und Serlag : Jean $rep, Rurich, Slanaflrabe 5

Selephon Selnau 1013.

**>

Ein kleiner Einakler aus ciem moclernen Qllricb.

Personen: Die Dame".
Der äitere" kZerr.

<ZrIcIerî?ancjIung: Baknkofstraße ocler sonst überall.

Der ältere" t?err (kommt ous clem rechten

Trottoirrandstein gegangen. Ibm entgegen

kommt, edsnsalls ous den, Randstein getiend.

äie Dame. Sie sollte ausweichen, nat es

aber offensichtlich nickt im Sinne).

Der ältere" t^err (Kart vor äer Dame

steken bleibend): Man weickt stets nack

reckts aus. meine Gnädige!

Die Dame" (erstaunt, indignieri) : Weih ick.

mein t?err! (t?esl!g mit dem Suße ausstam-

psend) Ick din aber eine .Dome" ...'.
Der ältere" i^err: (tnä ick ein älterer t^err.

dsr Rücksickten verdient...

Die Dame" (mustert äen t?errn. donn mit

blitzendem Ausschlag die schwarzunterstrichenen

Augen): Seken ober noch sebr gut ous

sür Ikr sogenanntes" Allerl

Der ältere" t?err (geschlagen und geschmeichelt):

Sinden Sie? Aun es gebt jo noch -
Gott sei Dank es gebt ja immer nock

Die Dame" (mit reizendem" Läcbein): Na

olsol Was streiten wir uns denn?... Ich
wobne ganz in der Aäke

Der..ältere" t^err (erst überrascht, äan»
galant in äen Rinnstein ousweicbenä) : E!
eil Samos...? (Er bietet ikr äen Arm an

und beide verschwinden in der nächsten

Seitenstraße.)
(Borkang,) 21, 1,

Cbueri: Was känder au
sür es Bisascbi gscknitte
wo-n r 's gläse känd im
Togblatt de letst Mendig

Rägel: Ckume nüd nane.
wirt wieder öppis rars si

und säb wird's mr.
Cbueri: t?ä wobl au. äie

Aersüegig vom Pop st

wegem bürotke.
Rägei: Erstes bin i nüä

kotboiisch und zweites vsrstokt de kie wie
ker nüt vom küratke.

Ckueri: Er verstokt ämol ä so viel, äaß r
bim Wiebervolch 's bürotsfäbig AI-
ter vo 16 Iobre us i4chni abetbo bät.

Rägei: Ae so en armsticke Lug srißt ä'
Rägei nüä: säb seblti grad na. daß s' erst

zwei Iakr na em Kochsig kumsermiert wurdid

und säb seblti.

Ckueri: 's t^ürotkskiima kät sie kait g'än-
äeret sid em Ckrieg. Srüener kät's gkeiße:
Rumsermiere, kocksigka. z'tause-
nübercbo und ietz wirt 's Runterär! Mode.
eb Ibr Schweselpäck schnüzed oder nüd. de

Ckriegsfakrtepian keißt ieht: z'tause-
ka, kocksigka. kumsirmiere.

Rägei: Wenn öppis verstört» uschunt. sinä
äock bim Straki Ibr allimal ääsllr. Schad.
daß r nüd erst I6chni sind zum dr Asang
mache, daß I de Sigerst zerst mlleßt ä'
Schnuäernas buhe, bivor s' I i ä' Cbilien
ieiießtid.

Cbueri: Alle Respäck vor dem Pobst. dä
laust au no im Schritt mit dr 5Zit. Das seil

mr au es Läbe gä mit ä so 23-jäbrige
Scbwiegermlletere!

Rägei: Ibr biiebeä 's glich Cbüeborn
bis r bunäerti sind und säb biiebedr.

Brocken uncZ Bosneiten
Sür das Rätsel Weid gibt es nur eine Aus-

lösung: die in Seligkeit.

Der Alann wird in der Liebe gut: die

Srau mitunter besser. Pol-ii

llllllmllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Inserat
Empsekls meine prima Blut- und ll

n> Leberwürste einem tit. Publikum auss ll
Wärmste. ll

Georg RunMick
ll Mehgermeister. ^

lî Sllr je ein Psund Blut- oder ^

^ Leberwurst mllssen 400 Gramm in Brot- ^

^ marken abgegeben werden. D. O.
ll ll
^llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Streikaussicnten
Das noch kerenskische Petersburg drob-

tete: Die Totengräber streiken." Sreilicb!

Mit vollgepfropften Taschen wirä man
geduldig, ist um den Ausgang eines Streiks
nicht bange. Außerdem ist ein Totengräber
ein bescheidener Alann. Was mackt er sich

aus einem nagelneuen Grack. aus einem

bespornten Stieselpaar, aus gut vateriänäiscken

Epauietten? Er. der die Besitzer dieser

Requisiten sich schließlich doch von den Saisonmoden

abkebren sab. als die 2eit kam. wo
eine Bakn Leichentuch le cZerníer cri cîe la

inocìe wurde. Braucht ein Totengräber ein

Bett im Stile Louis XIV.. er. äer Louis XIV.
aus Großmut ein viel solideres Bett schenkte?

Wen braucht ein Totengräder? Maitressen?

Tänzerinnen? Auserlesgne Dirnen? Die ja
doch schließlich ungerusek splitternacht zu ikm
kommen, die er nie bezabit. die ibn be-

zablen.

Anspruchslos, wie ibn sein Berus machte.

weiß der Totengräber: Aon allen Alächten.

äie vom Durchkälten reden, ist er die Macht.
die die größte Ckance. nein die Gewiß-
keit kat.

Der Menschenkenner Skokespeare wußte.

was der Totengräder außerdem ist: Cin Men-
scbenkenner. Auch 1917 ist es so. Oder gibt
sich das nicht auch darin kund, daß die Toten-

gröber keute äas Rardinaibestreben der Alenscb-
beit wittern? Sie wissen, daß unsere 5Zeit-

genossen nicht eilig genug sterben können. Der

Begriss vom rechtzeitigen Sterben bat sich

verschoben. Schon verliert die große Alasse in

den Bogesen. om Isonzo. an der Rigasront
ikrs Geduld, drokt das Grab mit stllrmender
t)and zu nebmen.

Wird sich der Meisterverband auch da noch

weigern, die geforderten Zulagen zu
bewilligen? O! der Totengräder weiß, woraus er

zäbit. Er bat Geäuiä. weil schon seinen

Rlienten die Geduld reißt, weil die Beit sür

ibn arbeitet, weil er nicht eben ein Dromedar
ist. die Ronjunktur obne Gewinn oorüdergeben

ZU iasseN. Drucknà

Eigenes Dranlnetz
S t 0 ch b 0 > m. (A was Wie verloutet.

wird der Robeipreis in der Reckenkunst dem

lZentrai-WakIbureou des 4. Aationalratswabl-
Kreises zusallen.

London. (A was!) Die Rartossel-Ernte
ist so erschreckend günstig ausgefallen, daß
Rarlosssllegitimolionskorten eingesllkrt werden
mllssen. mit denen sich jeder ausweisen muß.

daß er täglich mindestens sllns Rilo Rartossein
konsumiert Kot.

Ckiasso. Mussolini vom Roccoio d'Ito-
lia" schreidt die Schuld an dem Rllchzug vom
Isonzo dem (Umstände zu. daß die Rriegs-
sükrung nickt gleich oon Ansang an dem

italienischen Preßoerein übertragen worden ist

unter 5Zuzug Keroê's: sast überall seien die

militärischen Sükrer abgesägt worden, wäbrend

alle Reäaktoren bis keute noch ibre

Stellung bekauplet baden.

Petersburg. Rerenskn und Teresckt-
scksnko sinä an 5ZungenoersckwieIung schwer
erkrankt. Die Sreikeit kat bereits Dimen-
sicmen angenommen, äie mit den Abmachungen
der Alliierten im Widerspruch sieben.

Po.itiscne Svrücnwörter
Srankreicb denkt. England lenkt.

Die großen Staaten sressen die kleinen.

Rriegen ist Silber, siegen ist Goid.

Aeue Minister kebren gut.

Generäle, bleibt bei euerm Leisten.
TraugoU clnvêrstond

Briefkasten cler Redaktion
M öie vielzuvielen. Schicken

2 ^"S^Z Sie Ikre Geciickte ciock lieber an

k^AW^ ^!^/ eine Rieicierfabà Dort ist zur Ieit
immer Sloffmongei. was wir von
uns nickl sagen könnten.

papierkleiàung. (An einen an-
clern Dickter.) Ein Gutes Kot Ikr
Dickten jo clock. Wenn Sie samt-
Iick« Dramen, Romane. Novellen
uncl Mihe zurückbekommen Koben,
woran nickt zu zweifein ist. können
Sie sick. cler neuesten Aiocie gemäß.

ciaraus ein Paar tZosen macken lassen.

Silo ohne Worte. Es kat cien Anschein, ais ob man
unser so betiteltes Bilcl in cier lehten Rümmer nickt ver-
stornier« kätte. Ia. wenn man immer so cieullick sein

clürfte. wie man gerne möckte. So biieb uns also nickls
übrig, als an ciie Sckioukeit unseres Leserkreises zu op-
peilieren. Leicier taten wir ciies vielfack umsonst. Bei
einiger Anstrengung kätte sicker nock mancker keraus-
gefunclen. ciaß es mit ciem in lier Gebirgsiancisckost
steken gebliebenen Regensckirm eine besonciere Bewoncit-
nis boben müsse. Ein x-beliebiger Regensckirm konnte
es nickt sein, cien wir so. clurck clen Rebelspoiler", in
clie Ewigkeil eingeben ließen. Es muhte sick also um
einen ebenso kistoriscken wie aktuellen Regensckirm kan-
ciein. gewissermaßen um eines jener Symbole, wie sie

derükmten Dicktern, Rlaiern. Seicikerrn mit in ciie

Gesckickte gegeben werclen. Daß man sckließlick ein
clerartiges Snrnboi nur im Jeicken 6er köcksten Rot
steken läßt, clürfte einleuchten. Ist es nun immer nock

notwenciig, mitzuteilen, äoß ciie clargesteIXe Gegenci eine
cler in cien lehten vierzehn Tagen am meisten genannten
cier ganzen Welt ist? Kofsentiick Koben wir es ciiesmol
jenen tUnzusrieclenen, ciie vor ockt Tagen nickt wußten.
woran sie waren, ieickter gemalt. Ocier soiiten wir
uns abermals getäusckt Koben? Ist es notwenciig. nock

energiscker mit ciem Qaunpsakl zu winken?

Reciaklion: Paul flltheer. Teiepkon Selnau 1222.

Druck uncl Derlog : -ieaa §rep, Zurich, Dianostrcch« S

Teiepkon Selnau 1012.
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